
283 24. Der Baumeister mit dem Baukasten

Aber in die Ställe konnte er nicht hinein. In
dem einen Stalle standen die schmucken Rößlein,
Schimmel und Rappen, Fuchsen und Braune, fraßen
den gelben Haber und das Heu aus hölzernen Krippen.
In dem andern lagen auf frischem Stroh wohl—
genährte Kühe und wiederkäuten träge. Nebenan
befanden sich die fetten Schweine. Dann kam ein
großer Stall voll schöner, weißer Schäfchen, die
eben erst von der Weide gekommen waren und sich
nun ebenso wenig um den Wind bekümmerten als
die andern Tiere. Da hat sich der Wind geärgert
und ist nach Hause geflogen. Wo aber sein Haus
steht, weiß ich nicht; es muß ein gar luftiges Häus—
lein sein.

24. Der Baumeister mit dem Baukasten.
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1. Kommt herbei und sehet an,
was ich alles bauen kann!
Ohne Winkelmaß und Kelle
bau' ich Häuser, Scheunen, Ställe,
Türme, Schlösser, groß und klein,
brauche weder Kalk noch Stein.

2. Kommt herbei und sehet an,
was ich alles bauen kann!
Und an jeglichem Gebäude

hab' ich meine große Freude.
Doch wenn meine Freud' ist aus,
reiß' ich nieder jedes Haus.


